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See the notice on TED website 320378-2023 - Ergebnis
Deutschland-Lemgo: Boden- und Fliesenarbeiten
OJ S 102/2023 30/05/2023
Bekanntmachung vergebener Aufträge
Bauleistung

Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/24/EU

Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber

Name und Adressen
Offizielle Bezeichnung: InnovationSPIN Lemgo GmbH
Postanschrift: Johannes-Schuchen-Straße 4
Ort: Lemgo
NUTS-Code: DEA45 Lippe
Postleitzahl: 32657
Land: Deutschland
E-Mail: z.vergabestelle@kreis-lippe.de
Telefon: +49 5231625021
Fax: +49 5231630111883

:Internet-Adresse(n)
Hauptadresse: https://innovation-spin.de/

Art des öffentlichen Auftraggebers
Agentur/Amt auf regionaler oder lokaler Ebene

Haupttätigkeit(en)
Allgemeine öffentliche Verwaltung

Abschnitt II: Gegenstand

Umfang der Beschaffung

Bezeichnung des Auftrags
Fliesenarbeiten: Errichtung des InnovationSPIN (Gebäude)
Referenznummer der Bekanntmachung: VIS-241/2020

CPV-Code Hauptteil
45431000 Boden- und Fliesenarbeiten

Art des Auftrags
Bauauftrag

Kurze Beschreibung
Der Kreis Lippe – Bildung, die Kreishandwerkerschaft Paderborn-Lippe und die Technische 
Hochschule OWL beabsichtigen gemeinsam ein Gebäude, das InnovationSPIN, zu errichten. 
Dazu wurde die Projektgesellschaft InnovationSPIN Lemgo GmbH gegründet. Die 
InnovationSPIN Lemgo GmbH fungiert als Bauherr und Auftraggeber für den Zeitraum der 
Realisierung des Projektes. Hier werden nun die Leistungen wie unter II.2.4) beschrieben 
ausgeschrieben.

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/320378-2023
mailto:z.vergabestelle@kreis-lippe.de?subject=TED
https://innovation-spin.de/


320378-2023 Page 2/4

IV.2.

IV.1.8.

IV.1.3.

IV.1.1.

IV.1.

II.2.14.

II.2.13.

II.2.11.

II.2.5.

II.2.4.

II.2.3.

II.2.2.

II.2.

II.1.7.

II.1.6. Angaben zu den Losen
Aufteilung des Auftrags in Lose: nein

Gesamtwert der Beschaffung
Wert ohne MwSt.: 87 478,37 EUR

Beschreibung

Weitere(r) CPV-Code(s)
45431000 Boden- und Fliesenarbeiten

Erfüllungsort
NUTS-Code: DEA45 Lippe
Hauptort der Ausführung: in den Vergabeunterlagen aufgeführt

Beschreibung der Beschaffung
Es handelt sich um FliesenarbeitenWesentliche Leistungen sind: ca. 220 m² Keramischer 
Bodenbelag 30 x 60 cm, ca. 74 m² Keramischer Bodenbelag 20 x 20 cm, ca. 70 m² 
Abdichtung Böden 2K, ca. 150 m² Keramischer Wandbelag 10 x 30 cm, ca. 85 m² 
Keramischer Wandbelag 20 x 20 cm, ca. 21 m² Mosaik Wandbelag Ø1 cm, ca. 45 m² 
Abdichtung Wände 2K, ca. 510 m Dauerelastische Fugenabdichtung,ca. 14 Stück Spiegel Es 
ist ausschließlich die Abgabe eines elektronischen Angebotes zugelassen. Bei Abgabe eines 
elektronischen Angebots ist im Preisblatt (BieterLV) der Gesamtpreis ohne Mehrwertsteuer 
(netto) anzugeben. Daneben ist das Leistungsverzeichnis, das formale Angebotsschreiben 
und die Erklärungen vollständig ausgefüllt hochzuladen. Bei Abgabe eines elektronischen 
Angebotes genügt die Textform. Die Abgabe mehrerer Hauptangebote ist gem. § 8 Abs. 2 Nr. 
4 VOB/A EU nicht zugelassen.

Zuschlagskriterien
Preis

Angaben zu Optionen
Optionen: nein

Angaben zu Mitteln der Europäischen Union
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das aus Mitteln der 
EU finanziert wird: ja
Projektnummer oder -referenz: Europäische Fonds für regionale Entwicklung – EFRE

Zusätzliche Angaben

Abschnitt IV: Verfahren

Beschreibung

Verfahrensart
Offenes Verfahren

Angaben zur Rahmenvereinbarung oder zum dynamischen Beschaffungssystem

Angaben zum Beschaffungsübereinkommen (GPA)
Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen: ja

Verwaltungsangaben
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IV.2.1. Frühere Bekanntmachung zu diesem Verfahren
Bekanntmachungsnummer im ABl.: 2021/S 171-443652

Angaben zur Beendigung des dynamischen Beschaffungssystems

Angaben zur Beendigung des Aufrufs zum Wettbewerb in Form einer Vorinformation

Abschnitt V: Auftragsvergabe

Ein Auftrag/Los wurde vergeben: ja

Auftragsvergabe

Tag des Vertragsabschlusses
10/12/2021

Angaben zu den Angeboten
Anzahl der eingegangenen Angebote: 8
Anzahl der eingegangenen Angebote von KMU: 6
Anzahl der eingegangenen Angebote von Bietern aus anderen EU-Mitgliedstaaten: 0
Anzahl der eingegangenen Angebote von Bietern aus Nicht-EU-Mitgliedstaaten: 0
Anzahl der elektronisch eingegangenen Angebote: 8
Der Auftrag wurde an einen Zusammenschluss aus Wirtschaftsteilnehmern vergeben: nein

Name und Anschrift des Wirtschaftsteilnehmers, zu dessen Gunsten der Zuschlag 
erteilt wurde
Offizielle Bezeichnung: Rocket Floor GmbH
Ort: Porta Westfalica
NUTS-Code: DEA46 Minden-Lübbecke
Postleitzahl: 32457
Land: Deutschland
Der Auftragnehmer ist ein KMU: nein

Angaben zum Wert des Auftrags/Loses
Gesamtwert des Auftrags/Loses: 87 478,37 EUR

Angaben zur Vergabe von Unteraufträgen

Abschnitt VI: Weitere Angaben

Zusätzliche Angaben

Rechtsbehelfsverfahren/Nachprüfungsverfahren

Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/Nachprüfungsverfahren
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Westfalen
Postanschrift: Albrecht-Thaer-Straße 9
Ort: Münster
Postleitzahl: 48147
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@brms.nrw.de
Telefon: +49 2514111691
Fax: +49 2514112165

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/443652-2021
mailto:vergabekammer@brms.nrw.de?subject=TED
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VI.5.

VI.4.3. Einlegung von Rechtsbehelfen
Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen: 
(1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB 
innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen.
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen.
(3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbungs- oder 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen.
(4) Ein Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 
Kalendertagen nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
bei der Vergabekammer einzureichen.

Tag der Absendung dieser Bekanntmachung
25/05/2023


